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Protokoll Nr. OB4/0019/2017 
zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Strinz-Margarethä 

 Sitzungstermin Dienstag, den 21.03.2017 

 Sitzungsbeginn 19:30 Uhr 

 Sitzungsende 21:45 Uhr 

 Ort, Raum Clubraum der Aubachhalle Strinz-Margarethä 

 
Anwesend 
 
Ortsvorsteher/in 
 

Herr Jürgen Dillmann  
 
Mitglieder 
 

Herr Horst Enders  
Frau Edith Karls  
Herr Frank Schwarzer  
Herr Holger Seel  
Herr Manfred Witzky  
 
nicht stimmberechtigt 
 
Herr Daniel Bauer  
Frau Helga Becker  
 

Es fehlten (entschuldigt) 
 
Mitglieder 
 
Frau Renate Hengstler-Lindenthal  
 
nicht stimmberechtigt 
 

Herr Halvor Boller  
Herr Thomas Hahn  
Herr Ralf Wagner  
Frau Eleonore Weber  
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates Strinz-Margarethä waren durch - abgekürzte - Einladung vom 
13.03.2017 auf Dienstag, den 21. März 2017, 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die - ordnungsgemäße - 
abgekürzte - Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Der Ortsbeirat Strinz-Margarethä ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - nicht - be-
schlussfähig.    
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Protokoll 
 
 1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
  
  
 2. Bericht des Ortsvorstehers 

 Der Ortsvorsteher verweist auf die einzelnen Tops.     
  
  
 3. Berichte der Ortsbeiratsmitglieder 

  
 Schlaglöcher in Straßen sind weiterhin zahlreich vorhanden (in 2016 auf-

gelistet), in 2016 wurde nicht alles repariert, Kontakt mit dem Bauhof auf-
nehmen. Lt. Bürgermeister steht der Gemeinde Ende April das Teergerät 
zur Verfügung. Frage: Wann stehen die Mittel für größere Sanierungen 
bereit? 

 Dringend Handlungsbedarf Kanaldeckel in der Steinstraße. 
 Spielplätze: TÜV-Kontrolle 2017, Gefahrenquellen wurden beseitigt, am 

Sandkasten wurde die Stange entfernt, Reifen ist weg, es gibt neue Holz-
geräte, es muss noch eingesät werden. 

 Sportplatz: Volleyballfeld ist fertig und Basketballkorb wird installiert, die 
Fußballtore werden in 1-2 Wochen gesetzt, Bouleplatz-Bauarbeiten fast 
abgeschlossen (evtl. Gründung einer Gruppe?) 

 Bepflanzung Brunnenplatz ist begonnen. 
     

  
  
 4. Bericht des Bürgermeisters 

  Beleuchtung am Parkplatz Aubachhalle ist installiert, gut ausgeleuchtet.  
 Euroschloss Behindertentoilette Aubachhalle ist eingebaut. 
 Türblatt Clubraum: Herr Mehl konnte keine Beschädigung feststellen.  
 Die Mitarbeiter des Bauhofs haben schon einen Teil der Fenster neu ein-

gestellt, Rest erfolgt noch. 
 Die Strecke Strinz-Hennethal wird nicht in 2017 saniert, sondern zu einem 

späteren Zeitpunkt. Der Bürgermeister plant einen Termin mit Hessenmo-
bil wegen Dringlichkeit. Krötentunnel werden jetzt saniert (doppelte Aus-
gaben). 

 Ortsbeiräte erhalten in diesem Jahr mehr finanzielle Mittel, für Strinz be-
deutet das fast eine Verdoppelung. 

 Zukunft Dorfmitte: Der Kreis hat die Mittel reduziert von ca. 120.000 auf 
10.000 Euro, diese Tatsache wird das Ehrenamt nachhaltig schädigen. 
Bürgermeister Bauer möchte zusammen mit Aarbergens Bürgermeister 
Scheliga einen gemeinsamen Antrag stellen für die Zuwendung in gleicher 
Höhe wie im vergangenen Jahr veranschlagt wurde. 

 Danke an den TV für den Arbeitseinsatz und die Eigenleistungen aller Eh-
renamtlichen zur Fertigstellung des Sportplatzes. 

 Thema Mobilität beim Jugendforum: Es wurde festgestellt, dass der RTV 
die Busverbindungen am Abend sehr stark ausgedünnt hat. Beschwerli-
che Strecken sind Hennethal-Strinz-Bad Schwalbach, ebenso Breithardt-
Idstein. Hier muss der Bedarf ermittelt werden. Geplant ist ein gemeinsa-
mes Treffen nach der Sommerpause, evtl. schon Verbesserungen beim 
Fahrplanwechsel 2017/18. 

 Zusätzliche Linie über Niederlibbach-Kesselbach-Idstein angeregt 
 Verbesserung der Verbindung Hohenstein – Taunusstein 
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 Auch ein Thema: Rufbus (sehr kompliziert bei kurzfristigem Bedarf) 
 Treffen/Zusammenkunft mit Jugend-Senioren und Vereinen zur Bedarfs-

ermittlung geplant. 
 Sanierung Sportplatz: im Rahmen der Gleichbehandlung (Hennethal) soll-

te der TV einen Antrag stellen, auf jeden Fall wird finanzielle Hilfe ge-
währt, muss im Haushalt eingeplant werden. 

     
  
  
 5. Rückblick Seniorenweihnachtsfeier 2016 

  Insgesamt eine gelungene Veranstaltung, viel Lob der Gäste. Dank an die 
Landfrauen für die Dekoration der Tische, Anordnung der Tische und 
Schmücken des Weihnachtsbaumes. Der neue Christbaumständer der 
Fa. Poths ist sehr stabil und formschön. Es gab ein vielfältiges Programm, 
Dank an alle, die das Programm mit gestaltet haben. Dank auch allen Hel-
ferinnen und Helfern rund um die Feier, insbesondere dem Jugendclub. 
Leider war die Veranstaltung nicht so gut besucht. Wo liegen die Gründe? 
In diesem Jahr Verbesserung des Anschreibens.   

 Die Kuchenreste haben wir am Montag beim „Adventskalender des Orts-
beirates“ am Brunnenplatz angeboten. (mehr als 120 Besucher) 

     
  
  
 6. Rückblick Lebendiger Adventskalender 

  Antje und Holger Seel hatten die Idee für den „Lebendigen Adventskalen-
der“.  

 18 Türchen waren vergeben. Allgemein positive Resonanz. Der Spenden-
betrag in Höhe von 1.800 Euro wurde komplett an den Strinzer Kindergar-
ten übergeben. (Foto der Übergabe im Hohensteiner Blättchen Nr. 
4/2017) Wiederholung auch in diesem Jahr geplant.  

 Vielen Dank für die Organisation. 
     

  
  
 7. Bericht vom Jugendforum in Strinz-Margarethä 

  
 Das Jugendforum Hohenstein 2.0 fand am 7. Februar 2017 statt. 12 Ju-

gendliche zwischen 12 und 18 Jahren haben daran teilgenommen. The-
menschwerpunkt war die mangelhafte Mobilität. Komplizierte oder gar 
keine Busverbindung am Wochenende abends. Treffen aller Teilnehmer 
(OB und Jugendliche) Ende April (23.4. oder 28.4. – noch offen). Fehlen-
de Einkaufsmöglichkeiten waren ebenfalls Thema. 

 Weiterhin soll der Kontakt OB – Jugendliche intensiviert werden. 
 Evtl. Gründung einer Whats App-Gruppe (Frau Heiler-Thomas) 

     
  
  
 8. Bericht Aktion Saubere Landschaft in Strinz-Margarethä 

  In diesem Jahr sehr früh durchgeführt. Ca. 35 Personen waren beteiligt 
mit 5 Fahrzeugen, 2 Traktoren für die kürzeren Strecken, für die weiteren 
Strecken standen 3 Pick Ups zur Verfügung. Der reichlich eingesammelte 
Müll wurde anschließend auf den Bauhof gebracht.  

 Bei Weck und Worscht konnten sich alle Teilnehmer stärken. Auch hier 
großes Lob und vielen Dankan alle Helfer. 
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 9. Verschmutzung durch Hundekot in Strinz-Margarethä 

  Der Weg zwischen Brücke und Aubachhalle/Spielplatz/Sportplatz ist be-
sonders betroffen.  

 Wird im Blättchen thematisiert, Hinweis auf Bestehen einer Ordnungswid-
rigkeit bei Nichtentfernen des Hundekots. 

 Das betrifft auch die Anleinpflicht im Frühjahr. Evtl. Hundespielwiese im 
Ortsnahbereich. 

 Dem Rattenproblem am Aubach hat sich der Bauhof schon angenommen. 
Auch hier sollte aufgeklärt werden: keine Essensreste in die Kanalisation.  

     
  
  
 10. Verschiedenes 
  Brunnen: Sockel rostet, Anderer Schutz nötig, Unterbodenschutz für Au-

tos. Starke Algenbildung, Abfluss verstopft.  
 Brunnenfest/Einweihung Brücke Pfalzstraße: Geplant vor den Sommerfe-

rien 2017. 
 An dieser Stelle fehlen noch die Straßenmarkierungen/optische Verstär-

kung vor allem an der Schulbushaltestelle (wichtig: 30er-Zone), Parkzo-
nen. 

 Im Ortsbereich sind einige Schilder nicht mehr gut lesbar, lt. Bürgermeis-
ter werden Kontrollen im Abstand von 2 Jahren durchgeführt.  

 Schulbushaltestellenhäuschen soll noch vor dem Brunnenfest einen neu-
en Anstrich erhalten. Vor einem Neuanstrich großer Arbeitsaufwand we-
gen Schmierereien. Kontaktaufnahme mit Herrn Guckes vom Bauhof, Ma-
lerarbeiten. 

 Schild 30er-Zone von Steckenroth kommend steht auf der linken Seite 
(muss nach rechts). 

 Baulücke in der Waldstraße wird geschlossen, Zaun am Bürgersteig ein-
gedrückt, Sicherungspflicht! Ordnungsamt sollte mit dem Bauherren Kon-
takt aufnehmen. 

 Behindertenparkplatz am Friedhof wird gut angenommen. Leider finden 
sich immer wieder Falschparker. Es werden weiterhin Kontrollen durchge-
führt. 

 Friedhof Baumbestattung: Keine neue Baumpflanzung vorgesehen für 
Bestattungen. Der geplante größere Kranz/Ring um die Baumbestattung 
wird es nicht geben. Dafür kommen auf die Urnen eine Steinplatte – auch 
retrograde Bestattungen. 

 Ruheforst in Breithardt geplant. 
 Generationentreff wird gut angenommen, es sind immer zwischen 10-15 

Personen anwesend. Ein Schlüssel für den Geschirrschrank fehlt.  
 Trennwand Halle: Bänder werden bei der Wartung ausgetauscht, Kosten 

in Höhe von ca. 4.000 Euro, Angebotsanfragen sind gestellt.  
 Hochwasserschutz: Geplant Treffpunkt Vogler, evtl. Termin 12.5.2017, 

Einladung erfolgt. 
 Bürgermeister Bauer: Verschwisterungsurkunde Strinz/Aube wurde dem 

OB übergeben, Weitergabe an den Freundeskreis erfolgt durch Frank 
Schwarzer. 

 Einbahnstraßenregelung Fichtestraße/Waldstraße wird nicht weiter ver-
folgt. Gründe: Wurde durch Polizei und Feuerwehr abgelehnt, Auch die 
Länge der Straße war ein Grund. 

 Verstärkte Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs durch 
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Ordnungspolizistin. Großes Augenmerk Spielstraße im Kindergartenbe-
reich. 

 Ortstermin: Fußweg-Verbindungsweg Scheidertalstraße zum Sonnen-
hang: Trittstufen sind verfault, Unfallgefahr, dringender Handlungsbedarf 
(ist Gemeindefläche). 

 LED-Straßenlaternen werden nicht mehr in 2017 ausgetauscht. Umstel-
lung wird in 2 Jahren abgeschlossen sein. Gesamtkosten ca. 350.000 Eu-
ro. 

 Klappgriffe Behindertentoilette sind falsch angebracht, müssen seitenge-
tauscht werden 

     
  
  
 
    
 
 
gez.  gez. 
Jürgen Dillmann Edith Karls 
 
F.d.R.d.A. 
Hohenstein, 04.04.2017 
 
 
Schmitt 
VFA 
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